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Wir wünschen euch Frohe Weihnachten,  
ein tolles Fest mit euren Liebsten  
& schöne Tage im Schnee!
Nirgendwo lässt sich Weihnachten 
so stimmungsvoll erleben wie 
          in den Bergen
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Wußten Sie, dass es gelungen ist durch Plakate, 
Schockbilder, Aufklärungsunterricht in der Schule 
und in Vereinen die Zahl der jugendlichen Raucher 
seit dem Jahr 2000 mehr als zu halbieren?
Diese erfreuliche Tatsache wird leider durch ein 
enorm schnellwachsendes Phänomen konterkariert.
Denn nunmehr haben viele Teenager knallbunte 
Stifte bei sich, an denen sie genüßlich ziehen- „Vapes“ 
nennen sich diese Dinger, die zum Verdampfen einer 
aromatisierten Flüssigkeit bei einer Hitze von 150 
bis 200 Grad dienen.

Man gibt sich mit Wohlbehagen weniger dem Dunst 
als dem Dampf hin, der allerdings - und das wissen 
die jugendlichen Nutzer nicht oder wollen es nicht 
wissen - voller toxischer und krebserregender Stoffe 
steckt. Aldehyde, die im Holzbau längst geächtet sind, 
Arsen, Chrom und Nickel, sowie weitere Feinstaub 
Komponenten sind neben Aromen und Wasser der 
Inhalt. Darüber hinaus gibt es auch solche „Vapes“, 
die Nikotin und Nitrosamine enthalten und damit ist 
das Suchtpotenzial enorm erhöht, weil es sich bei 
Nikotin um den am schnellsten abhängig machenden 
Suchtstoff handelt.

Der Industrie ist jedes Mittel recht,
um Profit zu machen
Denn das, was als Ausstiegshilfe aus dem Rauchen 
gemeint war und so propagiert wurde, nämlich die E- 
Zigarette als Übergang zu einem Nichtraucherleben, 
hat längst wieder, nicht zuletzt, um die Gewinnausfälle 
durch den verminderten Tabakkonsum zu kompensie-
ren, teuflische Formen angenommen. 
Denn wieder wird auf den jugendlichen Verbraucher 
abgezielt, den es gilt durch das Sucht verursachende 
Verhalten zu einem treuen Konsumenten zu „erzie-
hen“. So wie Manfred Neuberger vom Zentrum für 
Public Health der Medizinischen Universität Wien 
warnt, lassen sich die aromatisierten und erwärmten 
Aerosole tiefer einatmen als bei kaltem Rauch, und 
ist der Dampf daher auch eine Gefahr für Passivrau-
cher. Über den Geschmack wird die Abhängigkeit ge-
fördert, was die Sucht beschleunigt und zur Einstiegs-
droge zum normalen Rauchen werden kann. 

Das bestätigt auch ein 
Befund aus Großbri-
tannien, wonach sich 
der Anteil der 11 bis 17 
jährigen Nutzer mehr 
als versechsfacht hat 
und nun mehr bei 52% 
(!!!) liegt.

Der elektronische „Vape“ Abfall
eines Tages - fast ein iPhone 
Genauer gesagt: dessen Akku. Vapes sind nämlich 
Wegwerfprodukte, die im Restmüll landen, obwohl sie 
in den elektronischen Abfall gehören. Ein Vape- Akku 
mit 5oo Milliamperestunden entspricht einem Zehntel 
der Größe eines Akku- Handys. Für sechs verbrauchte 
Vapes ergibt dies ein Fassungsvermögen eines iPhone 
13 Akkus. Dieser hält aber Jahre, während die Vapes 
von Millionen von Jugendlichen täglich entsorgt wer-
den. Soviel zum Umweltschutz und zu der Verlogen-
heit, mit der die Industrie vermeintlich segensreiche 
Produkte anbietet. Und wieder sind chinesische Firmen 
die Topanbieter, die mit Aromen wie „Apfel“, „Blaubee-
re“, „Pink Limonade“, „Gummibären“ und „Whiskey“ 
die jugendliche Klientel locken und mit einem Stück-
preis zwischen € 7,50 und € 10,- Produzenten und 
Händler freudig erstrahlen lassen.

Ja dürfen die denn das ?
Diese Frage ist man versucht zu stellen.
Gibt es da kein Gesetz, das das reguliert? 
Nicht im ausreichenden Maße, wenngleich „Vapes“ 
dem Tabak- und Nichtraucher(innen)-Schutzgesetz 
unterliegen, da sie erhitzt werden, sind sie dennoch 
leicht und somit auch für Jugendliche unter 18 Jahren 
erhältlich. Sind sie doch als sogenannte „Lifestyle-Pro-
dukte“ in den Regalen der Tankstellen meist zwischen 
den Süßigkeiten eingereiht, nur zum Herausnehmen, 
somit ein niederschwelliger Zugang. 
Bei einer Befragung von 13-16 Jährigen in Kärnten, 
Steiermark, Wien, Nieder- und Oberösterreich erklä-
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Wort des Obmanns
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ren sie, beim Einkauf kein Problem zu haben. Das 
bestätigt auch ein sogenanntes Mystery shopping, 
bei dem gezielt Minderjährige im Rahmen einer 
Untersuchung zum Kauf ausgeschickt wurden.

Gänzlich unreguliert befindet sich ein anderes Pro-
dukt im Vormarsch, das es zwar im Skandinavien 
seit langem gibt und dem ich bei meinen dortigen 
Trainingsaufenthalten schon vor Jahrzehnten begeg-
net bin. Die Rede ist von „Snus“ oder Kautabak, der 
in kleinen Beuteln zwischen Lippe und Zahnfleisch 
geklemmt wird und dort sein Nikotin langsam in die 
Schleimhäute einsickern lässt und über Jahre zu Lip-
pen - und Rachenkrebs führt. „Snus“ unterliegt nicht 
dem Tabakgesetz und ist frei für jedermann erhält-
lich. Bis jetzt hat der Gesetzgeber diese Entwicklung 
verschlafen. Jugendführer des Alpenvereins und 
solche anderer Jugendorganisationen sollten daher 
auf diese Phänomene bei den ihnen Anvertrauten 
achten, aber auch schon vorbeugend entsprechend 
aufklären.

Wenn Sehnsucht zur Sucht wird
Und da sind wir wieder beim Bergsteigen, allerdings 
nicht dem der gesunden Bewegung, nicht einmal 
dem der Auslotung der eigenen Grenzen, die sich mit 
der Dauer der Ausübung des Bergsports trainings-
bedingt weiter hinausschieben. Ich meine hier auch 
nicht das Verlangen, möglichst viele Gipfel erreichen 
zu wollen, was ja schon manchem Wanderer inne-
wohnt. Nein, vielmehr möchte ich jenes Phänomen 
ansprechen, dass „das Leben des Bergsüchtigen 
weitgehend auf das Bergsteigen fokussiert ist, eine 
stetige Dosissteigerung braucht und sich Entzugs-
symptome einstellen, wenn kein Berg bestiegen 
werden kann.“ Dieses Zitat der Psychiaterin und 
Neurologin Katherina Hüfner stammt aus einer 
Studie der Universität Innsbruck unter Mitarbeit 
der Universität München, in der 335 Bergsteiger an 
Hand der Antworten in Fragebögen, die in ähnlicher 
Weise auch für andere Sucht-Gefährdete verwendet 
werden, auf ihr Verhalten hin untersucht wurden. Die 
Gier nach Sensationen, die man selbst erlebt, und 

die starke Beeinflussung durch Emotionen, sowie der 
Drang nach ständiger Dosissteigerung sind sichtbare 
Kennzeichen eines Suchtverhaltens. 
Immerhin wurde ein solches bei rund einem Viertel 
der Untersuchten festgestellt. 
Bemerkenswert ist auch noch ein anderes Phänomen, 
das bei der Untersuchung zutage getreten ist. Im 
Gegensatz zum gesunden, ausdauernden und zähen 
Wind und Wetter trotzenden Bergsteiger haben sich 
die tatsächlich Süchtigen im Test auf Stressresistenz, 
Angstsymptome und Depressionsanfälligkeit als in 
höherem Maß gefährdet erwiesen, und traten auch 
andere Suchterscheinungen wie Alkoholabhängigkeit 
häufiger auf.
Aber wie schon Paracelsus sagte, dass die Dosis das 
Gift macht, darf ich sinngemäß mit Aristoteles  schlie-
ßen, der vom richtigen Maß sprach. In diesem Sinne 
wünsche ich einen schönen bewegungsreichen Winter. 

Ihr Arnold Riebenbauer
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Kurzinfo & Termin

Lawinen update 
Spittal/Drau  Di.13.Dez. 2022
Stadtsaal      19.00 Uhr

Die erfolgreiche Vortragstour 
mit wertvollen Tipps
zum Einstieg in den Tourenwinter

Aus Lawinenunfällen lernen mit Michael Larcher:
Der aktuelle Stand der praktischen Lawinenkunde 
und Rettungstechnik wird anhand von Lawinenun-
fällen aus dem letzten Winter dargestellt. Ein Abend 
für alle, die im Winter am Berg unterwegs sind! 

Nach dem Riesenerfolg des im letzten Jahr durch-
geführten Lawinenupdate-Livestreams wollen wir 
dieses Format auch in diesem Winter anbieten.

Über das Lawinenupdate
Wie bereitet man sich auf Touren abseits von 
Schipisten vor, welche Ausrüstung gehört in den 
Rucksack, was muss man bei der Tourenplanung 
beachten und welche Faktoren unterstützen die 
Entscheidungen vor Ort?

Für einen guten Einstieg in den Tourenwinter veran-
staltet der Österreichische Alpenverein auch in der 
Saison 2022/23 die Vortragsreihe „Lawinenupdate“ 
in ganz Österreich. 
Alle, die im Winter am Berg unterwegs sind, werden 
ermuntert, ihr Lawinenwissen auf den neuesten 
Stand zu bringen.

Lawinenwissen für
Wintersportler*innen
In zweieinhalb spannenden Stunden beleuchtet 
der Lawinenexperte ausgewählte Lawinenereignis-
se aus dem letzten Winter und hilft dem Publikum 
dabei, den Blick für die Gefahrenmuster zu schärfen 
und grundlegende Sicherheitsvorkehrungen zu 
verinnerlichen. 

Der zweite Teil des Vortrags bietet jede Menge 
Praxiswissen für Tourengeher*innen: 

Wie funktioniert die Notfallausrüstung, wie läuft 
der LVS-Check ab, wie sucht man effizient nach 
Verschütteten und wo findet man die richtigen 
Kurse, um den Ernstfall Lawine zu üben?

Vortragender

Michael Larcher (62)
ist Berg- und Schiführer, Gerichtssachverständiger 
und Leiter der Bergsportabteilung im Alpenverein. 
1992 initiierte Larcher das heute internationale 
Sicherheitsmagazin bergundsteigen, 1999 – 
gemeinsam mit Robert Purtscheller – „Stop or Go“, 
das Entscheidungs- und Handlungskonzept des 
Alpenvereins für Touren im freien Schiraum.
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Klettern indoor

Kinderklettersteig Ramsau Foto: AV Jugend Angerer

Kletterpass pro Semester €  40,-

AV-  
Mitglieder

Allgemeiner  
Preis

Bis 18 Jahre €   3,- €    5,-

Erwachsene €   5,- €    8,-

Punktekarte (10er) 

bis 18 Jahre € 25,- €  40,-

Erwachsene € 40,- €  70,-

Saisonkarte

bis 18 Jahre € 50,- €  80,-

Erwachsene € 90,- € 140,-

Verleih Ausrüstung

Klettergurt und -schuhe,  
Sicherungsgerät u/o Seil:

€ 2,- p.Stk.

Preise

Info
Mag. Harald Angerer   0650 36 01 321

E-mail: kletterwand.baldramsdorf@gmail.com
Web: www.alpenverein-spittal.at/Klettern

Klettern indoor 
Kletterwand Baldramsdorf VS 
(offen ab Februar 2023)
AV-Jugend (betreutes Kletten) 5-14 Jahre

Öffnungszeiten: Mitte Oktober bis Ende Juni

Jeden Freitag  15.30-19.00 Uhr
Jeden Samstag  09.30-11.00 Uhr
Öffentliches Klettern (nach Bedarf)

Mittwoch  17.00-20.00 Uhr 
Samstag  09.00-12.00 Uhr &
   17.00-20.00 Uhr
Gruppen am Wochenende und am Nachmittag 
nach Vereinbarung.

Allgemeines
Es gelten die allgemeinen Regeln für die Benutzung der 
Kletterhalle. Die Kartenpreise schließen keine 
Aufsicht und/oder Betreuung mit ein.
Der Kartenpreis ist ein Erhaltungskostenbeitrag. 
Ermäßigung für Gruppen nach Vereinbarung. Klettern 
außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Preisänderungen und Irrtum bei den Kletterwanddaten 
und Preisangaben vorbehalten!
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Jugend 

Spittal

Kletterschein-Kurse 
für Kinder und Jugendliche, Erwachsene sowie 
für ÖAV-Jugend- und Übungsleiterteam an der
Kletterwand Baldramsdorf
Termine ab Februar 2023.

Kosten:  30 € pro Kurs.  
Info:   0650 36 01 321

TopRope-Kletterschein-Kurs
für Eltern der aktiven Kinder- & Jugendgruppe, 
Großeltern und Interessierte

Kursort: Kletterwand VS Baldramsdorf
Inhalte: Ausrüstung, Sicherungsgeräte
(Auswahl), Hüftgurt anziehen, einbinden 
(Achterknoten), Partnercheck,
richtiges Sichern und Ablassen, 
TopRope-Klettern einer Route,
Kletterregeln, Kletter-und Boulderspiele

Kurstage: Termine nach Vereinbarung
Sonderpreis: € 40,-
Kursleitung: ÖAV-Jugend-und Übungsleiterteam
Anmeldung: 0650 36 01 321

Kindergeburtstag an der Kletterwand
Termine: Samstag-Nachmittag ab Mitte Februar, 
Dauer ca. 2,5 Stunden.

Programm: Spiele, Bouldern, Slackline, 
      TopRope-Klettern
Betreuung: durch das AV-Jugendteam

Info:
Harald Angerer (JL, TL) 0650 36 01 321
   04762 4089

Klettern in der Kletterhalle Mühldorf 
Info: Melanie Hohenberger 0664 51 37 804
Termine und Treffpunkt: nach Absprache 

• Eintrag in Interessentenliste (Heimstunde) 
• Einverständniserklärung der Eltern 
• TopRope-Kletterschein notwendig. 

Wir wünschen euch
Frohe Kletterweihnachten 
& einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Radtour Foto: AV Jugend AngererKinderklettersteig Ramsau Foto: AV Jugend Angerer
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Molzbichl-Rothenthurn
Klettern
im Turnsaal der Volksschule Molzbichl 
Jeden Freitag von 18.00–20.00 Uhr
Ansprechpartner:  
Adam Kofler  0676 70 66 807

Unteres Drautal
Touren
werden nach Bedarf angeboten.
Diese richten sich nach dem Alter und
dem Können bzw. der Leistungsfähigkeit
der Teilnehmer.
Ansprechpartner: 

Udo Jester  0676 60 68 970

Jugend Lendorf
Klettern
Nach Fertigstellung der neuen Kletterwand 
in der Volksschule Lendorf wird voraussichtlich 
ab Jänner/Februar 2023 eine neue Kinder- 
und Jugendgruppe ihren Betrieb aufnehmen.

Auskünfte und Infos zu den Kurszeiten nach 
den Weihnachtsferien:

Leitung: Melanie Hohenberger (JL,ÜL),
  (0664) 51 37 804 und Jugendteam.

Verständigung erfolgt über WhatsApp – Gruppen.
Info: www.alpenverein.at/spittal-drau/jugend/

Leihausrüstung
Wir haben eine breite Palette an
Bergsportausrüstung zu günstigen Tarifen zum 
Verleih. Es gibt für den Winter Schneeschuhe, 
LVS-Geräte, Lawinenschaufeln, Sonden, u.v.a.
Das Testen unserer Ausrüstung kann auch Hilfe 
bei der Auswahl vor einem Kauf bieten!
Kommt einfach zu den Öffnungszeiten vorbei!

Immer Aktuell – Unsere T-Shirts
für die Alpenvereinsjugend
Die neuen farbenfrohen T-Shirts der 
AV-Jugend können zum Preis von € 10,00.- 
bei den wöchentlichen Heimstunden erworben 
werden. Eine Bestellung in der Kanzlei ist eben-
falls möglich. Es gibt die Kindergrößen 
S - M - L - XL - XXL
Im Internet: www.alpenverein-akademie.at 

Schitage Goldeck Fotos: AV Jugend Angerer

Jugend
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Jugend Baldramsdorf

Unser Jugendteam
Teamleitung

Mag. Harald Angerer(JL,TL) 0650 36 01 321
         04762 4089
Email: harald.angerer@gmail.com
 avjugend-spittal@gmx.net

AV-Jugend Leitungsteam

Melanie Hohenberger (JL, ÜL)     0664 51 37 804
Stella-Maria Schey(JL, ÜL Schi)   0676 69 33 880
Ingrid Santer (JL-Anw.)       0664 81 00 847
Meinrad Mitterling (JL)      0664 39 48 530

Team Kindergeburtstag
Harald Angerer (JL, TL),  0650 36 01 321
         04762 4089
Emanuel Schwihla (MA) 

Web: www.kletterwand-baldramsdorf.com
        www.alpenverein-spittal.at
        www.alpenverein.at/spittal-drau/jugend

Team Kletterwand und Klettersteig: 
Melanie Hohenberger (JL, ÜL Sportklettern),
Ingrid Santer (JL-Anw.), Harald Angerer (JL + TL),
Stella Schey (JL), Christian Jester (MA),
Emanuel Schwihla (MA), Claudia Preßlinger (MA),
Fabio Meidl (ÜL Klettersteige), Nabila Aly (JL),

MitarbeiterInnen: 
David Tuborg Johannes Angerer (ÜL Sportklettern), 
Daniel Angerer (JL), Mathias Mitterling (JL),  Marlies 
Steinwender, Verena Kohlmayr,  Philipp Steiner

Wenn’s wieder „normal“ läuft:
Das Herbstprogramm der AV-Jugend mit den Heim-
stunden und dem Indoor-Klettern beginnt wieder!

Freitags:
Die Heimstunden, verbunden mit Spielen, Sport sowie 
Bouldern und Klettern an der Kletterwand im Turnsaal 
der Volksschule Baldramsdorf, finden nach Abschluss 
der Bauarbeiten voraussichtlich mit Beginn des 2. 
Schulhalbjahres jeden Freitag, also ab 10. Februar 
2023, statt. Infos und Auskünfte zu den Kurszeiten 
nach den Weihnachtsferien! Wenn vorhanden, bitte 
Turn- bzw. Sportschuhe mit heller Sohle mitbringen!

Der Unkostenbeitrag in Form der Saisonkarte für die 
Benützung der Kletterwand für Kinder und Jugend-
liche (ÖAV-Mitglieder) inklusive Leihausrüstung und 
Betreuung beträgt € 40,- pro Schulhalbjahr 
(Barzahlung in der ersten Stunde). 

Dazu kommt (jährlich) der ALPENVEREIN-Mitglieds-
beitrag (Kind 26 €) (obligat wegen der inkludierten 
Versicherung!) Es gibt auch die Möglichkeit des 
Familienbeitrages mit ermäßigter Gebühr. 
Infos in den Heimstunden.

Samstags: 
Klettern unter Betreuung durch das Jugendteam,
sowie Kletterscheinkurse. Familienklettern.
Weitere Termine und die näheren Details zum 
geplanten Programm (Klettern auf der Kletterwand, 
Schwimmen, Pistenlauf und Schitouren) werden in 
den Kletterstunden am Freitag bekannt gegeben.

Änderungen vorbehalten!

Unser Outdoor-Programm:

Sa,   3. Dez. Wanderung zur Ortenburg mit 
Pieps-Übung

So, 18. Dez. 16 Uhr: Waldweihnacht 
(Info beim Klettern)

Sa, 14. Jän. &
So, 15. Jän.

Schitage am Goldeck A 
(Leitung:.Stella Schey)

Sa, 21. Jän. Schnupper-Schitour 1 (ab 10 J.) 
(Leitung: Ingrid Santer)

Sa, 28. Jän. &
So, 29. Jän.

Schitage am Goldeck B 
(Leitung: N.N.)

Sa, 25. Feb. &
So, 26. Feb.

Schitage am Goldeck C 
(Leitung:Stella Schey)

Sa,   4. März Schnupper-Schitour 2 (ab 10 J.) 
(Leitung: Ingrid Santer)

Heimstunden mit Klettern an der Kletterwand 
und Programm:
Leitung:
Harald Angerer (JL + TL),                04762  4089,  
      0650 36 01 321
und Jugendteam.
(Telefon und WhatsApp-Gruppe)
Alle aktuellen Infos auch auf der Homepage unter 
https://www.alpenverein.at/spittal-drau/jugend/.

Jugend Baldramsdorf
Wir laden alle interessierten Kinder und Jugendlichen 
herzlich ein, mitzumachen! 
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Schitage & Schnupperschitouren

Schilauf
Snowboard 
Tourenschilauf 
Team

Ingrid Santer (JL, ÜL Schilauf, Schitouren),
Nabila Aly (JL, Schilauf, Snowboard), Stella Schey 
(JL, Skilehrerin), Chiara Schey (JL, Schilauf), Harald 
Angerer (JL + TL), Mathias Mitterling (JL, Skilauf), 
Fabio Meidl (ÜL), Emanuel Schwihla (MA), Elisabeth 
Kammersberger (MA), Stephan Santer (MA)

Web: www.alpenverein.at/spittal-drau/jugend

Mit der Alpenvereinsjugend 
Spittal an der Drau 
AM SPORTBERG GOLDECK

Termin A: 14.+15.01.2023     
Termin B: 28.+29.01.2023     
Termin C: 25.+26.02.2023

Für Kinder und Jugendliche im Alter von 7 bis 15 Jahren.
Jeder Kurstag beginnt um 9 Uhr – ca. 14.00 Uhr.
Kursbeitrag pro Termin: pro Person € 30.- 
+ Schipass (selbst besorgen)
Teilnahme nur für AV-Mitglieder und auf eigene Gefahr!
Kursleitung: Mag. Stella Schey (Jugendleiterin und 
Schilehrerin) + AV-Jugendteam
Auskünfte und Anmeldung: 
Alpenverein Spittal/Drau AV-Kanzlei, 
Brückenstr.6, 9800 Spittal/Drau, 
Di. u. Do. 15.00 - 19.00 Uhr,
Tel. 04762-3268 oder unter Tel. 04762-4089, 
0650/3601321 (Mag. H. Angerer)
Anmeldeschluss: Dienstag, 3.1.2023 bzw. 7.2.2023
Mail : avjugend-spittal@gmx.net                 
www.alpenverein-spittal.at
Änderungen vorbehalten!

SCHNUPPERSCHITOUR 
mit der Alpenvereinsjugend 
Spittal an der Drau

Termin 1: Samstag, 21.01.2023                        
Termin 2: Samstag, 25.02.2023

Für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahre.
Jeder Tourentag beginnt um 9 Uhr – ca. 16.00 Uhr.
Kursbeitrag pro Termin: pro Person € 20.-
Teilnahme nur für AV-Mitglieder und auf eigene Gefahr!
Tourenschier und Lawinenausrüstung 
können ausgeborgt werden.
Kursleitung: Mag. Ingrid Santer + AV-Jugendteam
Auskünfte und Anmeldung: 
Alpenverein Spittal/Drau AV-Kanzlei,
Brückenstr.6, 9800 Spittal/Drau, 
Di. u. Do. 15.00 - 19.00 Uhr,
Tel. 04762 3268 oder unter Tel. 04762 4089, 
0650 36 01 321 (Mag. H. Angerer)
Anmeldeschluss: Dienstag, 17.1.2023 bzw. 21.2.2023
Mail : avjugend-spittal@gmx.net                
www.alpenverein-spittal.at
Änderungen vorbehalten!

Schitage & Schnupperschitouren

ALPIN-Tiefschneetage   Foto: AV Jugend AngererSchitage Goldeck   Foto: Jo Hermann-AV Spittal
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Jugend Schikarten

ALPIN-Tiefschneetage   Foto: AV Jugend Angerer

Schikarten
Wir freuen uns, unseren Mitgliedern auch heuer wieder 
die Schikarten-Preisermäßigungen anbieten zu können:

Öffnungszeiten
03.Dezember2022 bis 10.April 2023 

Seilbahnen täglich geöffnet
9 bis 16.00 Uhr 

Bergbahnen und Kassa:  INFO unter katschi.at

Öffnungszeiten
16. Dezember 2022 bis 26. März 2023

9.00 – 15.30 Uhr: Gipfellift, Kinderland, 
     Bärenbissbahn
9.00 – 15.45 Uhr: Talbahn
8.30 – 16.15 Uhr: Kassa

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.sportberg-goldeck.com oder
unter  04762 2864

Katschberg und Aineck:
Wir bieten auch heuer wieder ermäßigte Vorver-
kaufskarten für ÖAV-Mitglieder und ihre Familien 
an. Die Karten müssen im Vorhinein in der AV-
Kanzlei erworben werden. Kein Verkauf an der 
Liftkassa! 
Die Vorverkaufskarten sind Einweg-Keycards (ohne 
Einsatz) ohne Tagesdatum und müssen in der Schi-
saison 2022/23 verbraucht werden. Verlorene und 
vergessene Karten werden nicht ersetzt! 
(Auch keine Rückgabemöglichkeit in der Kanzlei!!)

Goldeck:
Die Goldeck-Bergbahnen gewähren einen Sonderra-
batt bei Vorlage eines gültigen AV–Ausweises an der 
Kassa der Talbahn.
Kein Verkauf in der AV-Kanzlei!

Folgende Einzelkarten werden im Vorverkauf 
angeboten (Änderungen und Fehler vorbehalten):

AV-  
Mitglieder

(Normalpreise in 
Klammer):

ERWACHSENE & 
SENIOREN

Vormittag 
8.45 - 13.00 Uhr
Tageskarte 
8.45 - 16.00 Uhr

€ 45,00

€ 48,50

(€ 50,-/ € 45,-)

(€ 54,50/ € 50,-)

JUGEND und KINDER 

Vormittag 
8.45-13.00 Uhr 
Tageskarte 
8.45-16.00 Uhr

€ 24,00

€ 40,-

(€ 37,50/ € 25,00)

(€ 40,50/ € 27,00)

Nachmittagskarten 
werden nicht ermäßigt angeboten!

ERWACHSENE
Jg. 1963
bis 2003

JUGEND
Jg. 2004
bis 2007

KINDER*
Jg. 2008
bis 2016

09.00 € 38,00,- € 29,50 € 19,00,-

bis
13.00

€ 34,50 € 27,00.- € 17,50

ab
12.00

€ 33,50 € 26,00,- € 17,00,-

*Kinder unter 6 Jahren (Jg. 2017 und jünger) 
fahren in Begleitung ihrer Eltern frei.
Ohne Begleitung der Eltern oder im Rahmen eines 
Schikurses benötigen sie einen gültigen
Schipass/Minikarte* € 2,50.- (damit sie einen 
Versicherungsschutz lt. EKHG haben).

Preise

Preise

Vom Sportberg Goldeck in die Drautalperle 
Nach einem atemberaubenden Schitag am Sportberg Goldeck haben Sie auch noch die Möglichkeit, sich in 
der Drautalperle zu erholen. Beim Kauf einer Tageskarte ist der Eintritt für 2 Stunden in der Drautalperle mit 
inbegriffen. Ausgenommen sind Aktionen, Sondertarife und Mehrtageskarten.
Key-Card-Rückvergütung ist auch in der Drautalperle möglich.
Ausgabe der Karten nur nach Vorlage eines gültigen Ausweises.



12 | Spittaler Bergsteigerblatt | Winter 2022/23

Bericht

Bericht
Kurs „Erlebnis Berg“ 
vom 22.10. bis 26.10.2022
im Hochschwab im Rahmen
der Jugendleiterausbildung
Im wunderschönen Wandergebiet des Hochschwab, 
auf der Sonnschienhütte, fand der „Erlebnis Berg“- 
Kurs im Rahmen der Alpenverein Akademie, veran-
staltet durch die Landesjugend Steiermark, statt.
Während des fünftägigen Aufenthalts wurden wir von 
den Hüttenwirten Birgit und Markus außerordentlich 
herzlich betreut und köstlich verpflegt.
Im Rahmen der Ausbildung konnten die wichtigsten 
alpinen Knoten, alpinen Steigtechniken, Wetterkunde, 
Ausrüstungskunde, Orientierung und Tourenplanung
erlernt und in verschiedenen Workshops vertieft 
werden.
Highlight war am vierten Tag eine von den Kursteil-
nehmern geplante und in Einzeletappen geführte 
Übungstour: Von der Sonnschienhütte (1523 m) ging 
es zuerst auf den Öhler (1822 m), weiter auf den 
Hinteren Polster (2057 m) und schließlich durch den 
Murmelboden zurück zur Sonnschienhütte.
Herausfordernd war dann auch noch der letzte Tag 
mit dem Abstieg durch eine unberührte Schlucht 
(Pribitztal) zurück zum Parkplatz in der Jassnig 
(ca. 880 m). Im Nachhinein war ich doch froh, 
am ersten Tag über die „Russenstraße“(Hüttenweg) 
aufgestiegen zu sein.

   Mag. Ingrid Santer (Kursteilnehmerin) 
Wir gratulieren herzlich zur erfolgreichen 

Absolvierung eines wesentlichen Bausteins 
der Jugendleiter-Ausbildung!                      

Bericht: Mag. Harald Angerer 

Freitagsklettern 
in der Kletterhalle Mühldorf
Seit Mitte Oktober findet das wöchentliche Klettern 
der AV-Jugendgruppen Minis und
Profis unter der bewährten Leitung von Jugend- und 
Übungsleiterin Melanie Hohenberger, 
unterstützt durch das Jugendmitarbeiter-Team, 
in der Kletterhalle Mühldorf statt.
Ab Februar 2023 hoffen wir nach den Umbau-
Maßnahmen auf die Kletterwände in den Turnsälen 
der Volksschulen Baldramsdorf und Lendorf zurück-
kehren zu können.

Hochschwab   Fotos: AV Jugend Angerer
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Touenprogramm

Tourenprogramm

Für alle Touren der Sektion gilt
Die Anmeldung soll telefonisch beim jeweiligen Tourenführer erfolgen.
Als Kilometergeld schlagen wir allgemein € 0,10 für die ersten 100 km,
dann € 0,05 pro Mitfahrer und km vor.

Je nach Wetterlage
können sich die angegebenen
Touren ändern oder ausfallen,

wofür wir um Verständnis
bitten!

Spittal

So, 4. Dez. Turracher Höhe
Schitour bei geeigneter Schneelage im Gebiet der Turracher Höhe
Gehzeit Aufstieg ca. 1,5-2 Std.

Arnold Riebenbauer
0664 52 46 846

Do, 8. Dez. Goldeck (2142 m)
Vollmond-Schitour. Ausgehend von Seetal Parkplatz über die Gusenalm
und den Seetalnock bis zum Goldeck und weiter zum Martennock.
Mit herrlichem Panoramablick können wir das Naturschauspiel bei
gleichzeitigem Sonnenuntergang und Vollmondaufgang genießen.
Gehzeit ca. 3 Std, 500 Hm

Udo Kröll 
0664 30 02 034

Sa, 10. Dez. Hoher Bolz & Schroneck
Anregende Schitourenrunde in der Kreuzeckgruppe!
Hier werden in geschickter Routenführung zwei lohnende Schigipfel 
erstiegen. Bei brauchbaren Bedingungen ist eine spaßbringende Abfahrt 
durch eine lange, mittelschwere Rinne möglich! 
Solide Spitzkehrentechnik und gute Abfahrtsperformance 
sind hier unerlässlich! 

Christian Resch 
0699 11 94 2740

So, 11. Dez. Piepsübung 
Gewissenserforschung: 
Wer kann mit dem Piepsgerät wirklich umgehen? 
Wer übt regelmäßig damit? Jeder weiß, dass nur rasche,
also die Kameradenhilfe erfolgreiche Hilfe ist! 
Deshalb machen Sie Gebrauch von dieser Möglichkeit.
Treffpunkt: Parkplatz evang. Kirche Spittal/Drau um 10:00 Uhr. 
Leihgerät möglich.

Hans Aman
0676 83 14 1708

Am Grat vom Stoder zum Gmeineck     Manfred Fischer
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Touren Spittal

Fr, 16. Dez. Wiederholung Stop-or-Go und Tourenplanung
Kurze Wiederholung der wesentlichen Inhalte von Stop-or-Go und ge-
meinsame Tourenplanung der Schitour am 8.1.2023 im oberen Mölltal.
Zeit und Ort: 18:00 bis 21:00 Uhr beim Brückenwirt in Spittal/Drau

Robert Dullnig 
0699 18 60 0618

Sa, 17. Dez.  Einführung in die Grundkenntnisse des Geländefahrens
Am Goldeck üben wir etwas abseits der Pisten das Fahren im 
freien Gelände.

Arnold Riebenbauer
0664 52 46 846

So, 18. Dez. Großes Mosermandl (2680 m) Schitour
Von Zederhaus aus über die Jakoberalm über Serpentinen empor 
zum Felsaufbau des Gipfels. Es sind ca. 1400 Hm im Aufstieg zu 
bewältigen und die letzten Höhenmeter sind mit leichter Kletterei 
verbunden. Abfahrt entlang der Aufstiegsspur.

Daniel Zimmermann
0680 32 79 482

Do, 22. Dez. Naßfeldriegel (2234 m) „Sterndal schaugn“  
Die Schitour führt uns Richtung Naßfeldriegel auf der Emberger Alm. 
Bereits bei leichter Dämmerung  können wir die tausend funkelnden 
Sterne, die Milchstraße und vielleicht sogar die internationale 
Raumstation ISS bewundern! Anschließend geht es zur Sternenwarte 
von Thomas Sattlegger der uns auch in die Welt der Astronomie 
einführen wird.
Gehzeit 3 Std, 500 Hm

Udo Kröll
0664 30 02 034

Sa, 7. Jän. Stubennock (2092 m)
Eine Tour aus dem Programm Frauen“Pow(d)er“ (♀) und Genießer (♂).
Leichte Einsteigerschitour mit Ausgangspunkt Dr. Josef Mehrlhütte mit 
sanftem Anstieg und herrlicher Pulverschneeabfahrt.
Gehzeit ca. 1,5 Std., 350 Hm.

Regina Riebenbauer 
0660 68 15 575

Christoph am Pöschlturm    Fotos: Archiv Christian Resch Schitour Drei Zinnen
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Touren Spittal

So, 8. Jän. Skitour im oberen Mölltal
Gemeinsame Tourenausführung der am 16.12. geplanten Schitour. 
Tour wird mittelschwer mit normaler Schitourenausrüstung. 
Abschluss mit kurzer Übung Lawinen-Kameradenrettung.
Soll-Gehzeit Aufstieg ca. 3 Std., gute 1000 Hm

Robert Dullnig
0699 18 60 0618

Sa, 14. Jän. Klölling (2160 m)
Eine Tour aus dem Programm Frauen“Pow(d)er“ (♀) und Genießer (♂).
Leichte Schitour, von Schönfeld ausgehend, die bei guten Bedingungen 
eine lohnende Abfahrt verspricht.
Gehzeit ca. 1,5 Std., 480 Hm.

Regina Riebenbauer 
0660 68 15 575

Sa, 14. Jän. Stubennock (2092 m)
Leichte Schneeschuhwanderung von der Mehrhütte in Schönfeld auf 
den Stubennock.
Gehzeit ca. 3-4 Std., ca. 350 Hm.

Birgit Mark-Stöhr
0699-11011865

So, 15. Jän. Dechant (2609 m) aus der Teuchl
Schöne, einsame, mittelschwierige Schitour. 
Wer Ruhe und Einsamkeit sucht, der wird hier fündig! 
Zustieg über eine Forststraße. Hat man diese hinter sich gelassen,
erreicht man wunderschönes offenes Gelände. 
Die Tour wird zum Schluss hin durchaus alpin mit leichten
Kletterstellen am Schlussgrat. Aufstieg 1500 Hm.

Daniel Zimmermann 
0680  32 79 482

Sa, 21. Jän. Schirunde im Defereggental
Giro gefällig? Lockere, ruhige und grenzüberschreitende Runde
bis nach Südtirol. Wir werden zwei Gipfel ersteigen und die weiten, 
abfahrtsfreundlichen Hänge genießen. Dabei bewegen wir uns ständig 
im mittelschweren Terrain. Nach den erfolgreich absolvierten 1600Hm 
ergibt sich die Gelegenheit zur Einkehr in einer kleinen, feinen 
Südtiroler Hütte, danach können wir gestärkt die letzten 
Höhenmeter angehen…

Christian Resch
0699 11 94 2740

So, 22. Jän. Gaipa Höhe
Eine Tour aus dem Programm Frauen“Pow(d)er“ (♀) 
und Genießer (♂).
Lohnenswerte und technisch einfache Rundtour mit 
wunderbarem Rundblick.
Gehzeit ca. 2,5 Std., 720 Hm.

Regina Riebenbauer 
0660 68 15 575

Dobratsch Kirche   Fotos:Christiane Zlattinger Fotos: Archiv Christian Resch
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Touren Spittal

Sa, 28. Jän.  Blutige Alm (2002 m)
Schneeschuhwanderung zur Blutige Almhütte. 
Leichte Rundwanderung vom Gasthof Berghof in der Innerkrems. 
Abstieg entlang der ehemaligen Schipiste.
Gehzeit ca. 3-4 Std., ca. 400 Hm.

Birgit Mark-Stöhr
0699 11011865

Sa, 4. Feb. Mühlhauser Höhe 
Eine Tour aus dem Programm Frauen“Pow(d)er“ (♀) 
und Genießer (♂).Einfache Schitour in den Nockbergen mit einer 
schönen Abfahrt bei Pulverschnee. Aufstieg vom Thomatal ausgehend 
über die untere Seifteralm.
Gehzeit ca. 2,5 Std., 650 Hm.

Regina und
Arnold Riebenbauer
0660 68 15 575

So, 5. Feb. Tennengebirgsüberschreitung Wengerau – Oberscheffau 
Traumhafte Schi-Durchschreitung des Tennengebirges von Süd nach 
Nord: Wengerau- Tauernscharte – Schartwand - Scheiblingkogel - 
rassige und lange Abfahrt nach Oberscheffau, lange und 
mittelschwere Schitour, normale Schitourenausrüstung. 
Zurück mit dem Taxi.
Aufstieg ca. 1600 Hm, Abfahrt ca. 2000 Hm Gehzeit 3 Std, 500 Hm

Robert Dullnig 
0699 18 60 0618

So, 5. Feb. Wöllaner Nock (2145 m)
Schneeschuhwanderung. Rundwanderung von der Feldpannalm 
(1500m) durch lichte Lärchenwälder auf den Wöllaner Nock, 
Abstieg über die Wegerhütte.
Gehzeit ca. 4 - 5 Std., ca. 650 Hm.

Birgit Mark-Stöhr
0699 11 01 1865

Sa, 11. Feb. Monte Cocco (1941 m)
Vom Parkplatz weg geht es zunächst über freie Hänge aufwärts. Nach 
einer kurzen etwas steileren Waldpassage führt der weitere Aufstieg 
über schöne Almwiesen bis auf den Monte Cocco. Der Monte Cocco 
zählt zu den beliebtesten Schitourenzielen in den östlichen Karnischen 
Alpen. Aufgrund der geringen Lawinengefahr wird diese Tour auch 
nach ergiebigen Neuschneefällen begangen.
Gehzeit ca. 4,5 Std, 900 Hm 

Udo Kröll
0664 30 02 034

Sa, 18. Feb. Turracher Höhe
Leichte romantische Schneeschuhwanderung auf der Turracher 
Höhe. Entlang des 3 Seen-Weges wandern wir durch den 
verschneiten Zirbenwald.
Gehzeit ca. 3 Std., 200 Hm, 8 km

Susanne Bernhard 
0660 66 96 626

So, 19. Feb. Kreuzspitze (2624 m)
Schöne und technisch unschwierige Schitour mit tollen
Tiefblicken ins Villgratental. Zeitige Abfahrt nach Kalkstein.
Mittelschwere Schitour. Kondition für 1000 Hm und 3,5 Std.
im Aufstieg erforderlich. Kurzweilige Abfahrt über die
Rücken und Mulden (kurze steilere Abschnitte bis 40°).
Komplette und funktionstüchtige Schitouren- und Lawinenausrüstung 
(Pieps, Schaufel, Sonde) notwendig.

Daniel Zimmermann
0680 32 79 482

Sa, 25. Feb. Kasperkopf (2129 m)
Eine Tour aus dem Programm Frauen“Pow(d)er“ (♀) und Genießer (♂).
Längere Rundtour in der Innerkrems. Aufstieg zunächst auf einer 
Forststraße zur Schulteralm und weiter über die Weißscharte zum Kas-
perkopf. Nach einem großartigen Gipfelpanorama erwartet uns eine 
kurze steile Abfahrt in die Bärengrubenalm und über die Nockalmstra-
ße zum Ausgangspunkt zurück. Kondition und schifahrerisches Können 
unbedingt erforderlich!
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Touren Spittal

In der steilen Gussenbauerrinne    Fotos: Archiv Christian Resch Der gesante Biancograt    Fotos: Archiv Christian Resch

Sa, 25. Feb. Schitourenmarathon in den Pragser Dolomiten
Für alle diejenigen, die einmal etwas anderes erleben möchten! 
Großartige Runde in einem feinen Tourengebiet, abseits der Massen. 
Wir überlisten mit geschickter Routenführung die steilen Dolomiten-
wände und schlängeln uns durch Rinnensysteme und steile Kare. Hier 
ist eine kompromisslose Spitzkehrentechnik, sowie eine souveräne 
Abfahrtstechnik gefordert. Ganz nebenbei werden wir auch mindestens 
drei markante Gipfel erklimmen, die Minimalvariante liegt bei 1700 Hm. 
Wenn die Bedingungen passen, wäre auch eine ausholende Version mit 
rund 2300 Hm problemlos möglich. TOP-Tour für verwegene und kondi-
tionsstarke Schiabenteurer!

Christian Resch
0699 11 94 2740

Sa, 4. März Grünleitennock (2160 m)
Schneeschuhwanderung; Aufstieg über die Sauereggenalm und über 
die Grünleitenscharte auf den Gipfel. Abstieg entlang der ehemaligen 
Schipiste über die Zechneralm.
Gehzeit ca. 4-5 Std., 600 Hm, 8 km

Susanne Bernhard
0660 66 96 626

Sa, 4. März Schöpfing (2143 m)
Die Schiroute auf den Schöpfing ist – wie die Aignerhöhe - eine 
typische Hochwintertour über 800 Hm Anstieg, geringen technischen 
Anforderungen und somit auch für Ungeübtere machbar. 
Fortgeschrittene schätzen den Schöpfing als Ausweichtour. Im Frühjahr 
lässt sich die Tour auf den Schöpfing zur Firnvariante ausbauen.
Gehzeit ca. 4 Std, 800 Hm

Udo Kröll
0664 30 02 034

So, 5. März Kotsattel (2134 m) – Jalovec 
Mittelschwere Schitour, Start Skisprungschanze Planica, nordseitig 
in malerischer Kulisse Richtung Jalovec auf den Kotsattel. 
Harscheisen und (leichte) Steigeisen mitnehmen. 
Aufstieg ca. 4 Std, ca.1300 Hm

Robert Dullnig
0699 18 60 0618
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Touren Senioren

Mi, 7. Dez. Schwarzkogel (1841 m)
Start an der Baumgartner Höhe/Finkenstein– über Jepzasattel 
(1438 m) zum Gipfel und über die Mitzl Moizl Hütte(1639 m) zurück
980 Hm, 4 - 5 Std., 13 km

Gudrun Huber

Mi, 14. Dez. Adventtour am Egelsee
Gemeinschaftstour mit Manuela, Gudrun und Adam. Rundtour am  
Egelsee – mit netter Einkehr und gemütlichem Zusammensitzen.
Treffpunkt 8 Uhr am Parkplatz Friedhof Edling

Manuela
Gudrun
Adam

Mi, 21. Dez. Wintersonnenwende am Martenock
Abendtour mit der Ortsgruppe Molzbichl am Goldeck 
beim Sonnwendkreuz.
Treffpunkt 16 Uhr 30 beim alten Hallenbad

Adam

Mi, 28. Dez. Schneeschuhwanderung Schulter Dörerköpfl (2056m) 
Vom Gutshof Raufner in der Innerkrems wandern wir den Forstweg 
auf die Schulteralm (1867) und weiter auf die Schulter mit herrlichem 
Ausblick in die Nockberge und Hohe Tauern.
600 Hm, 4 Std.

Manuela

Mi, 4. Jän. Kleiner und Großer Speikkofel (2270 m)
Ausgangspunkt St. Lorenzen ob Reichenau (1477 m)
Durch lichten Zirben – und Lärchenwald 
und später über freie Flächen, am Kleinen Speikkofel (2109 m) vorbei,  
zum Gipfel des Großen Speikkofels  - eventuell als Rundweg –
ca. 800 Hm , 4 - 5 Std.

Gudrun

Senioren
Alle Touren
Adam Kofler  0676 70 66 807
Gudrun Huber   0660 81 87 846

Sofern nicht anders angegeben:
Abfahrt um 8.00

Privat PKW, Parkplatz beim alten 
Hallenbad, Ortenburger Strasse

Liebe Wanderfreundinnen und – freunde!
Wir Tourenführer/ innen bedanken uns herzlich für die rege Teilnahme eurerseits in den 
vergangenen Sommermonaten. Da uns das schöne Wetter meist hold war, konnten wir 
beinahe alle Touren durchführen.

Teilnahme mit LVS-Ausrüstung obligatorisch!

Senioren Foto: Gudrun Huber Millstätter Alm Foto: Gudrun Huber
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Touren Senioren

Mi, 11. Jän.    Goldeckrunde (2145 m)
Parkplatz Seetal, Sonnwendkreuz - Martenock -
Goldeckkreuz - Parkplatz 

Adam

Mi, 18. Jän. Tschierweger Nock (2010 m) Millstätter Alpe
Ausgangspunkt Öttern (1150 m) –  Jogglquelle
an den Tschierweger Almhütten vorbei – Alexanderhütte (1786 m) – 
und weiter zum Gipfel 
ca. 850 Hm, 4 - 5 Std.

Gudrun

Mi, 25. Jän. Winterwandern im Gasteinertal
Von Bad Gastein durch das Kötschachtal in die Prossau
200Hm, 3,5 - 4 Std.

Manuela

Mi, 1. Feb. Monte Cocco (1941 m)
Anfahrt über Tarvis /Uggovizza – Parkplatz bei der Osteria del Camo-
scio (1140 m) – über freie Hänge aufwärts und kurzen Waldpassagen 
in einen Sattel (1814 m) – Dann Richtung Süden zu den Gipfeln Monte 
Cocco und Schönwipfel (1911 m)  
ca. 900 Hm , 8 km, 5 Std.

Gudrun

Mi, 8. Feb. Afritzer Sunnseiten
Rundwanderung auf der Gegentaler Sunnseitn
Afritz - Tassach (Ortner) - Oberegger - Gassen - Afritz.
500 Hm, 4 - 5 Std.

Manuela

Mi, 15. Feb. Dobratschtour -  Zehnernock
Anfahrt Villacher Alpenstraße bis Alpengarten , 
Parkplatz 6 (1500 m) – im Gelände rauf zur Roßtratte (1732 m) – 
und zum Zehnernock (1956 m) zuerst über Sommerweg, und 
dann kurz im freien Gelände zum Gipfel
ca. 500 Hm , 3 - 4 Std.

Gudrun

Mi, 22. Feb. Schneeschuhwanderung Falkertsee - Fadenberg
Rundwanderung auf dem langgestreckten, flachen Rücken des 
Fadenberges östlich des Falkertsees.
300-400 Hm, 4 - 5 Std.

Manuela

Mi, 1. März Zacchi Hütte (Runde)
Weissenfelsersee über Steig zur Hütte und über Fahrweg 
retour zum Ausgangspunkt 
ca.4,5 Std.

Adam
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Touren Seeboden- Lieserhofen

Mi, 8. Dez. Klöling (2144 m)
Schitour perfekt für Anfänger ab Schönfeld, 
450 Hm, ca. 2 Std.

Hans Dobnig
0676 3363748

Sa, 10. Dez. Stubeck (2370 m)
Leichte Schitour ab Leonhardhütte – Maltaberg.
800 Hm, 2,5 Std.

Georg Winkler
0650 5339904

Sa, 17. Dez. Zechnerhöhe (2188 m) 
Leichte Schitour ab Innerkrems,
700 Hm, ca. 3 Std.

Hans Dobnig
0676 3363748

Sa, 31. Dez. Königstuhl (2342 m)
Aufstieg ab Dr. Mehrl-Hütte durch das Rosanintal, Rückweg über 
Friesenhalshöhe, Seenock, Sauereggnock und Stugennock.
Ca. 700 Hm, 10 km.

Daniel Oberlerchner
0676 5315617

Fr, 6, Jän. Gr. Kesselspitze (2361 m)
Ausgangspunkt: Radstädter Tauernstraße
950 Hm, 3 Std. 

Michael Unterlerchner
0664 3418529

Sa, 7. Jän. Hochgrubenkopf (2664 m)
Ab Stall – Sonnberg,
1150 Hm, 3,5 Std.

Georg Winkler
0650 5339904

So, 8. Jän. Vollmondtour 
Ort je nach Schneelage mit Hütteneinkehr
Ca. 600 Hm,

Gerhard Winkler
0676 9421014

Seeboden-Lieserhofen
Alle Touren
Hans Dobnig  0676 33 63 748
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Touren Seeboden- Lieserhofen

So, 15. Jän. Teuchelspitze (2320 m)
Aufstieg ab Teuchl  
1100 Hm, ca. 3 Std.

Gerhard Winkler
0676 9421014

So, 22. Jän. Hinteregger Sonnblick (2515 m)
Ab Hühnersberg (Kolmwirt) über die Forststraße zur Kohlmaierhütte 
und weiter über die Ochsenhütte zum Gipfel. 
1400 Hm, 4 Std.

Karl Divos
0676 4072740

So, 29. Jän. Falkert (2308)
Aufstieg ab St. Oswald, 
1000 Hm, 3 Std.

Waltraud Schmölzer 
0664 73257322

So, 5. Feb. Vollmondtour
Ort je nach Schneelage mit Hütteneinkehr
Ca. 600 Hm,

Gerhard Winkler
0676 9421014

So, 12. Feb. Zechnerkarspitze (2452 m)
Ab Kraischaberg bei Mariapfarr, 
1100 Hm, 4 Std.

Michael Unterlerchner
0664 3418529

Sa, 18. Feb. Tandlspitze (2633 m)
Aufstieg ab Malta/Schlatzing 
ca. 1800 Hm, 5,5 Std.

Daniel Oberlerchner
0676 5315617

So, 19. Feb. Gr. Mosermandl (2680 m) 
Ab Wald bei Zederhaus,
1300 Hm, 4-5 Std.

Karl Divos 
0676 4072740

So, 26. Feb. Ballonspitze ( 2485 m)
Aufstieg ab den Schießplatz bei Zederhaus durch das Karthäusertal.

Georg Winkler
0650 5339904

So, 5. März Weißeck (2711 m)
Ab Wald bei Zederhaus,
Bei guten Verhältnissen Abfahrt durch das Ödenkar (schwierig !)

 Michael Unterlerchner
 0664 3418529

Robert beim Schibouldern    Fotos: Archiv Christian Resch Am NW Grat am GG    Fotos: Archiv Christian Resch
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Touren Molzbichl - Rothenthurn

Mi, 07. Dez. Besinnlicher Adventabend
Jahresrückblick 2022   
Alle Mitglieder und Freunde sind recht herzlich eingeladen!

Beginn:
19.00 Uhr

Mi, 21. Dez. Wintersonnenwende am Martennock (2039 m)
Winterwanderung mit Schi oder Schneeschuhen 
auf den Martennock.

Alle ab
18.00 Uhr

Molzbichl - Rothenthurn
Alle Touren
Telefonische Anmeldung ist erwünscht, da sich Touren und Abfahrtszeiten ändern können!!
Kilometergeld: Empfehlung des ÖAV 7ct/km
Treffpunkt: Raiffeisenbank Molzbichl

Adam Kofler       0676 70 66 807
Christian Pichler              0664 60205 4915
Matthias Steinthaler        0660 31 77 377

Montags-Touren
Telefonische Anmeldung ist erwünscht, da sich Touren und Abfahrtszeiten ändern können!!
Treffpunkt:  Raika Molzbichl (Fahrgemeinschaften) 
 
Gerlinde Auer       0680 50 41 330

Mo, 05. Dez. Tour nach Wetter- und Schneelage Gerlinde Auer
0680 50 41 330

Mo, 26. Dez. Schitour Hagenerhütte Alle ab
8.00 Uhr

Abschlusswanderung der Ortsgruppe Molzbichl    Fotos: Adam Kofler   Fotos: Archiv Christian Resch
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Unteres Drautal

Unteres Drautal
Stammtische
finden Jeden Donnerstag im Monat 
im Gasthof Tell statt.)

Anmeldeschluss für die Touren bis spätestens Donnerstagabend 
(bei 2-Tages Touren bis 14 Tage vor der Tour!
  
Weitere Touren werden bei den 
Stammtischen ausgemacht.
 
Udo Jester  0676 606 89 70

Sa, 17. Dez. LVS Übung
M

Jutta Mainhart
0664 311 48 33
Bruno Rauter
0676-5649473

Sa, 14. Jän. Peitlernock (Nockberge)
2244 m – 800 Hm 

L Bruno Rauter
0676-5649473 oder 
04245-64914

Sa, 21. Jän. Hirneck (Hafnergruppe)
2164 m – 900 Hm 

L Jutta Mainhart
0664-3114833

Sa, 11. Feb Schönwipfel (Karnische Alpen)
1813 m – 800 Hm 

L Jutta Mainhart
0664-3114833

So, 19. Feb. Stoder (Reißeckgruppe)
2434 m – 1200 Hm 

M Tanja Cwioro
tanja.cwioro@gmx.at

L=  leicht, M= mittel,
A= anspruchsvoll

Führungstour zum zum Koschutahaus  Foto: Udo Jester Roßkofel Karnische ALpen   Foto: Udo Jester
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Touren Ferndorf | Arriach 

Sa, 31. Dez. Silvester-Tour
Genaues Ziel wird je nach Schneelage ausgesucht
und kann bei Nageler Reinhard nachgefragt werden.

Reinhard Nageler
0699 11 62 54 31

Ferndorf
Alle Touren
Auskünfte über Touren oder Anregungen:  
Reinhad Nageler  0699 11 62 54 31

Im Winter gibt es bei uns 
kein Tourenprogramm.
Wenn das Wetter passt, 
sind wir unterwegs!

Am Weinschabel   Foto: Reinhard Nageler Schneeschuhwanderung   Foto:Manfred Fischer

Arriach
Alle Touren
Auskünfte über Touren oder Anregungen:  
Manfred Fischer  0699 84 82 40 606

Weitere 
Ansprechpartner

Trebesing
Es können mit Herrn Hanke und Herrn Egger
gemeinsame Touren vereinbart werden
 
Gustav Hanke  0650 60 22 975
Zlatting 66  04732 20 47

Johann Egger  
Zlatting 42   04732 32 73

Lurnfeld
Alpenvereins-Hüttenschlüssel
erhältlich bei

Gert Amenitsch  0676 50 19 320
Pattendorf 8, 9813 Möllbrücke 04762 22 76

Baldramsdorf
Auskünfte Hüttenschlüssel
Hans Aman   0676 83 14 17 08

Reisseck 
Auskünfte Mooshütte
Rudi Saupper   0664 12 42 000 
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Frische Schuhe 
gefällig? 
Für viele Menschen sind Schuhe einfach nur ein 
modisches Accessoire, aber sie erfüllen einen viel 
wichtigeren Zweck. Sie schützen unsere Füße vor den 
Elementen und helfen uns, das Gleichgewicht
zu halten. 
Schuhe können jedoch auch eine Brutstätte für Bak-
terien sein, insbesondere wenn sie nach dem Tragen 
nicht richtig getrocknet werden. 
Selbst die besten Schuhe nutzen sich irgendwann ab, 
wenn sie nicht richtig gepflegt werden!

Deswegen haben wir uns bei oskari® das Ziel 
gesetzt, Menschen zu helfen, ihre Fuß- und Schuh-
hygiene zu verbessern. Unsere Schuhtrockner helfen 
dir dabei, deine Schuhe und dein Zubehör in Topform 
zu halten. Sie trocknen und desinfizieren und helfen 
dir so, deren Lebensdauer zu verlängern.
 
Was unsere Produkte jedoch wirklich außergewöhn-
lich macht, ist, dass nicht nur Alltagsschuhe mit 
unseren Geräten getrocknet werden können - 
auch Wanderschuhe, Skischuhe, Laufschuhe und 
Zubehör wie Handschuhe, Helme und Jacken finden 
ihren Platz auf unseren Geräten.

Für viele Menschen sind Schuhe einfach nur ein 
modisches Accessoire, aber sie erfüllen einen viel 
wichtigeren Zweck. Sie schützen unsere Füße vor 
den Elementen und helfen uns, das Gleichgewicht zu 
halten. Schuhe können jedoch auch eine Brutstätte 
für Bakterien sein, insbesondere wenn sie nach dem 
Tragen nicht richtig getrocknet werden. 
Selbst die besten Schuhe nutzen sich irgendwann ab, 
wenn sie nicht richtig gepflegt werden!

Deswegen haben wir uns bei oskari® das Ziel 
gesetzt, Menschen zu helfen, ihre Fuß- und 
Schuhhygiene zu verbessern. 
Unsere Schuhtrockner helfen dir dabei, deine 
Schuhe und dein Zubehör in Topform zu halten. 
Sie trocknen und desinfizieren und helfen dir so, 
deren Lebensdauer zu verlängern. 

Was unsere Produkte jedoch wirklich 
außergewöhnlich macht, ist, dass nicht nur 
Alltagsschuhe mit unseren Geräten getrocknet 
werden können - auch Wanderschuhe, Skischuhe, 
Laufschuhe und Zubehör wie Handschuhe, Helme 
und Jacken finden ihren Platz auf unseren Geräten.

Das Beste Geschenk für Outdoorfans /BERG 2023
Alpenvereinsjahrbuch € 20,90
BergFokus: Mountainbike

Herausgeber: Deutscher Alpenverein, Österreichischer
          Alpenverein und Alpenverein Südtirol
 
Redaktion:     Axel Klemmer, Tyrolia-Verlag
            

Es entführt in atemberaubende Höhen, hinauf bis auf die Wildspitze. 
Im BergFokus spannt sich ein Bogen über die vergangenen vier Jahr-
zehnte, die den Siegeszug des Mountainbikes widerspiegeln. 
Alpenvereinsmitglieder, die sich ihr Jahrbuch direkt bei ihrer Sektion 
holen, beziehen mit diesem Band gratis die Alpenvereinskarte 
Ötztaler Alpen –Wildspitze.

Info
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Sinnbilder 

Verzicht als Inspiration 
für ein gelingendes Leben

Reinhold Messner,
Diane Messner

S. Fischer
€ 22,00

Reinhold Messner er-
zählt in »Sinnbilder« von 
dem, was seine Erfolge 
ausmacht: die Fähig-
keit, Ballast abzuwerfen, 
Verzicht statt Konsum. 
Was hat ihn aus der Enge 
eines Bauerndorfs in 
den Dolomiten auf die 
höchsten Gipfel der Welt 
geführt? Was motiviert 
ihn heute? Welche Werte 
haben ihn auf seinem 
Weg geleitet und wel-
che entscheidende Rolle 
spielt ausgerechnet der 
Verzicht dabei? Aber 
Messner stellt sich nicht 
nur den Fragen nach sei-
nem Leben. Fragen, die 
uns alle betreffen, stehen 
im Mittelpunkt: Nachhal-
tigkeit, Klimawandel und 
Generationengerechtig-
keit. Wie geht er mit dem 
Altern um und was be-
deuten Tod, Religion und 
Spiritualität für ihn? Auch 
sehr Privatem weicht 
Messner nicht aus und 
spricht offen von Krisen 
und Enttäuschungen, von 
Trennung und Neuanfang 
in der Liebe. 

Märchenhafte 
Kraftplätze
Wandern im 
Salzkammergut

Nina Stögmüller, 
Robert Versic  

Verlag Anton Pustet
€ 24,90

Zwei Jahre lang haben 
Märchenfee Nina Stög-
müller und Wanderprofi 
Robert Versic das Salz-
kammergut erkundet und 
die schönsten Routen zu 
den wichtigsten Kraft-
plätzen dieser Region 
zusammengestellt. 
Insgesamt 25 herrliche 
Wanderungen führen, je-
weils begleitet von Mär-
chen, Hintergrundinfor-
mationen und Fotos, auf 
bekannten und weniger 
oft begangenen Pfaden 
zu wahrhaft „kräftigen“ 
Plätzen, die fabelhafte 
Naturerlebnisse verspre-
chen. Wie wäre es, an 
einem Wasserfall zu ras-
ten, hinter dem eine Nixe 
ihr Zuhause gefunden 
hat? Oder bei traumhaf-
ten Ausblicken auf dem 
Gipfel des mystischen 
Baalsteins zu jausnen? 
Wissenswertes rund 
um die Kraftplätze gibt 
Einblick in längst ver-
gangene Zeiten und lässt 
althergebrachte Sagen 
wieder aufleben.

Osttirol Summits 

Wandern, Radeln,
Skibergsteigen

Gabriel Seitlinger

Verlag Anton Pustet
€ 24,00

Man mag meinen: Ein 
Bergbuch über Osttirol zu 
schreiben sei wie Eulen 
nach Athen zu tragen. 
Doch weit gefehlt! Neben 
den bekannten und viel 
begangenen Gipfelzielen 
wie dem Großglockner und 
dem Hochschober finden 
sich in dieser umfang-
reichen Sammlung aller 
Gemeindesummits Ost-
tirols viele weitgehend 
unbekannte und einsame 
Berg- und Schitouren zu 
aussichtsreichen Gipfeln. 
So gehören die höchs-
ten Punkte von St. Jo-
hann im Walde, Dölsach, 
Assling oder Untertilliach 
zu jenen, die in anderen 
Tourenführern kaum be-
schrieben und auch wenig 
begangen werden. Und 
an dem höchsten Punkt 
der Gemeinde Lienz, auf 
dem Weg von der Hoch-
steinhütte zum Hochstein, 
einem eigentlich vielbe-
suchten Berg, laufen die 
meisten vorbei.

AlpenEis 

Gletscher & Permafrost im 
Klimawandel

Bernhard Edmaier, 
Angelika Jung-Hüttl 

Rother Bildband
€ 51,30

Etwa 4.400 Gletscher gibt 
es in den Alpen. Noch – 
denn aufgrund der Erder-
wärmung verschwindet 
das scheinbar »ewige Eis«. 
Bis zum Ende unseres 
Jahrhunderts sollen laut 
Prognosen sogar vom 
größten Alpengletscher, 
dem Aletschgletscher in 
der Schweiz, nur noch we-
nige Eisfelder übrig sein.
Steile Eisbrüche, spalten-
reiche Gletscherzungen, 
Gletschertore, aus denen 
glitzernde Schmelzwas- 
serbäche quellen, vom 
tauenden Permafrost zer-
rissene Gipfel und giganti-
sche Moränenzüge – 
mit atemberaubenden 
Bildern visualisiert 
Bernhard Edmaier wie 
der Klimawandel die 
Alpen verändert.

Bücher
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Info

Hundebergung NEU
Mir liegt der Schutz Deines Vierbeiners genauso am 
Herzen wie Dir. Dieses Upgrade schützt Dich ab dem 
01.01.2023 vor finanziellen Folgen aus einem leis-
tungspflichtigen Ereignis aus dem AWS, falls Du eine 
Bergung benötigst und Dein Liebling zurückbleibt oder 
Dein Hund selbst in eine Notlage gerät und geborgen 
werden muss.

Auch Hunde können in Bergnot geraten: Versichern 
Sie Ihren Vierbeiner für nur EUR 12,- pro Jahr gleich 
mit. Bergung eines Hundes aufgrund einer Verletzung 
und/oder nach einem leistungspflichtigen Ereignis 
aus dem Alpenverein Weltweit Service von dem/der 
Hundebesitzer*in 
(bis max. EUR 3.000,- 
ohne Selbstbehalt).

Du wirst geborgen
Dir passiert etwas und Du musst geborgen 
werden. Dein Hund bleibt aber nicht allein zu-
rück. Denn auch er wird sicher zurückgebracht! 
Versicherungsschutz wird gewährt im Falle eines 
leistungspflichtigen Ereignisses aus dem AWS.

Dein Hund wird geborgen
Es muss nicht gleich Dir etwas passieren, auch 
Dein Hund kann in eine missliche Lage geraten. 
Versicherungsschutz besteht, wenn die Bergung 
des Hundes aufgrund einer lebensbedrohenden 
Verletzung oder Notlage des Hundes im un-
wegsamen Gelände erforderlich ist, ohne dass 
ein leistungspflichtiges Ereignis aus dem AWS 
vorliegt.  



Service Mitgliedschaft

28 | Spittaler Bergsteigerblatt | Winter 2022/23

Temperaturmonitoring

Temperaturmonitoring 
am Weg zur Hohen Leier

Bericht & Fotos: Michael Bliem

Unser Weg 510 beginnt beim Parkplatz oberhalb vom 
Kolmwirt am Hühnersberg und führt an der Kohlmaier- 
hütte vorbei zur Rossalmscharte und als Weg 566 zum 
Gipfel der Hohen Leier.

Bergwanderer sind beeindruckt von der schönen 
Landschaft, dem glasklaren Bergsee unterhalb des 
Hinteregger Sonnblicks und den schroffen Bergtürmen, 
die den Weg bis zum Gipfel der Hohen Leier begleiten.

Einigen Bergsteigern fällt auch die Hartnäckigkeit der 
Schneefelder unterhalb der Rossalmscharte auf, die 
sich bis lange in den Sommer halten können. 
Vom Hintereggengraben kommend türmt sich sogar 
die Stirn eines alten, heute wohl nicht mehr aktven 
sogenannten „Blockgletschers“. Solche Formen äh-
neln Lavaströmen und sind Permafrostformen, die 
sich langsam talabwärts bewegen und Stauchformen 
bilden. Auf dem Wanderweg am Blockgletscher muss 
man mitunter die Hände zu Hilfe nehmen, um auf den 
wackeligen Blöcken das Gleichgewicht zu wahren. 

Ob sich unter den Gesteinsbrocken
noch Permafrost befindet ist eine 
offene Frage
Mit dieser und ähnlichen Fragestellungen beschäftigt 
sich Andreas Kellerer-Pirklbauer-Eulenstein, einer der 
beiden Leiter des Österreichischen Gletschermess-
dienstes beim ÖAV, seine Mitarbeiter und Studenten 
vom Institut für Geographie und Raumforschung der 
Universität Graz.

Als Wegbetreuer und Mitglied dieses Messteams 
darf ich euch kurz die Messungen vorstellen: an 
unterschiedlichen Stellen werden Datenlogger in 
unterschiedlichen Höhenlagen unter den Felsen 
deponiert oder in Felsen eingebohrt und einmal im 
Jahr ausgelesen und mit neuen Batterien ausgerüs-
tet. Die Instrumente sind so programmiert, dass sie 
regelmäßig jede Stunde Werte aufzeichnen. Die Da-
ten werden mit den Messergebnissen vieler anderer 
Gebiete in den Hohen und Niederen Tauern abgegli-
chen. Das Ergebnis, wenig überraschend: der Trend 
zeigt eine klare Erwärmung der Bodentemperaturen 
und folglich auch die Degradation des Permafrostes. 
Überraschend allerdings sind die hohe Dynamik der 
Erwärmung, vor allem im Gebirge, und die Folgen: 
vor kurzem wurde im Hintereggengraben die Trink-
wasserversorgung für Spittal erneuert–hoffentlich 
bleibt die Qualität und die Menge des Trinkwassers 
trotz des Klimawandels erhalten!

Immer mit dabei: Laptop und Regenschirm, Elektro-
nik verträgt kein Wasser

Entlang unserer Wege werden die Temperatur-
veränderung gemessen und die Messgerätschaft 
gewartet. 

Auch in tieferen Lagen, in den Wäldern der Reißeck-
gruppe wird der Klimawandel dokumentiert – jedoch 
auf einer ganz anderen Zeitskala über viele 1000  
Jahre: Mit einem Gerät, das sich Schmidthammer 
nennt, kann man das Alter bzw. den Verwitterungs-

Blick von der Rossalmscharte Hintereggen  Blick zur Kleinen Leier  Blick vom Notausstieg

Gipfelmessung
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Temperaturmonitoring

grad von Moränen und Blockgletschern bestimmen, 
die schon vor langer Zeit dort abgelagert wurden und 
heute von dichtem Moos und Bäumen bewachsen 
sind.

Gletscher, die es hier auch nach der Eiszeit vor über 
10000 Jahren gegeben hat, sind verschwunden. Die 
Zeugnisse hierfür sind in der Landschaft jedoch noch 
erhalten geblieben.

Und wie sieht es mit den Gletschern
heute in der Reißeckgruppe aus?  
Letzte Eisflecken unterhalb der Hohen Leier sind bald 
Geschichte! Namenlose Gletscher im Bereich des Rei-
ßecks, der Ritteralm  und das Schwalbenkees unter-
halb des Zaubernocks schmelzen vollständig ab. Was 
bleibt ist das versteckte Eis im Gebirge. 

Der Permafrost, der noch etwas länger erhalten 
bleibt, versteckt sich unter den Schuttmassen der 
Hochlagen.

Conclusio: Den Temperaturanstieg können wir haut-
nah miterleben, dem Klimawandel müssen wir uns 
anpassen, das Schlimmste können wir verhindern!

„Andreas Kellerer-Pirklbauer ist gedankt für die inte-
ressanten Diskussionen zu Fragen des Klimawandels, 
die auch in diesem Text berücksichtigt wurden“

Blick zur Rosalmscharte Blick vom Notausstieg

Gipfelmessung A.Kellerer Pirklbauer & A.Doric  
beim Datenloggerservice

Schmidthammermethode
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www.alpenverein.at/huetten/ 
finder.php
Link auf:  
www.alpenverein-spittal.at
Siehe weiters:
www.alpenverein.de
www.alpenverein.it
www.alpenonline.ch

..gewährt unseren Mitgliedern
ab einem Einkauf von € 50,-
einen Rabatt in der Höhe von 
10%. Bitte den AV-Ausweis 
vorlegen und die Sektion 
Spittal angeben.
Ein Betrag in der Höhe des 
Rabattes wird unserem 
Vereinskonto gutgeschrieben.
Mit diesem können wir dann 
wieder neues Leihgerät
anschaffen!
P.S.: Grundsätzlich gilt diese 
Aktion österreichweit.
Einen sicherlich reibungslosen 
Ablauf gibt es in Spittal.

Bei Bergsport Korak erhalten 
unsere Mitglieder ebenfalls
10%Rabatt

Internationaler 
Jugendherbergsausweis
Mitglieder der Alpenvereins-
Jugend (< 30 Jahre) erhalten
€ 5,- Ermäßigung auf den  
intern. Jugendherbergsausweis.
Wir können Ausweise jetzt  
direkt in der Kanzlei ausstellen!
www.jungehotels.at

Mit Bus und Bahn zu den 
Alpenvereinshütten
www.alpenverein.at/mobilitaet

Aus- und Fortbildung
für Funktionäre & Mitglieder
Die Alpenverein Akademie vereint 
das gesamte  Ausbildungsangebot 
des Alpenvereins unter einem 
Dach. Diese Bündelung macht den 
Alpenverein als NGO zum 
Pionier – und zum wohl größten 
Vermittler von Outdoor-Kompe-
tenz österreichweit.
www.alpenverein-akademie.at
Katalog kostenlos anfordern:
akademie@alpenverein.at
Auskünfte:
für Jugendleiter, Übungsleiter
Mag. Harald Angerer  
0650 36 01 321
für Tourenführer, Übungsleiter
Hans Aman  
0676 83 14 17 08

Regionale Linienbusse
werden von den Kärntner Linien 
koordiniert.Hier gibt es spezielle 
Wanderbus-Services.
Fahrpläne im Allgemeinen sind 
über den Routenplaner abzufragen 
bzw. zum Download verfügbar.
www.kaerntner-linien.at
Weiteren Service bieten auch 
die angegliederten regionalen
Mobilitätsbüros. In der Nähe gibt 
es diese in Gmünd
www.kaernten-bus.at/regionen/
liesertal.html und Feistritz
www.kaernten-bus.at/regionen/
unteresdrautal.html

Go-Mobil
Bewegt man sich im Gebiet einer 
Gemeinde bietet das Go-Mobil 
günstige Fahrten.  
Es wird in unserem Umkreis 
angeboten in: Feld am See, 
Ferndorf, Fresach, Radenthein, 
Stockenboi.
www.gomobil-kaernten.at

Das Nockmobil
ermöglicht lückenlose Mobilität für 
EinwohnerInnen und Gäste 
in vorerst acht Gemeinden in den 
Nockbergen, von Spittal bis zur 
Turrach. Es bringt Sie von Halte-
punkt zu Haltepunkt und macht 
es somit möglich, auch ohne das 
eigene Auto unterwegs zu sein.
• Bedarfsorientiert  

Fahrtenbündelungen.
• Zubringer zum öffentlichen 

Verkehr
Haltepunkte: www.istmobil.at
Tel: 0123 500 444 24
www.nockmobil.at

Service Informationen
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Versicherung
Weltweite Freizeit-Unfallversicherung, 
Europa-Haftpflicht und Rechtsschutz im  
Mitgliedsbeitrag enthalten:
• Bergekosten bis zu € 25.000,- in der Freizeit im  

In- und Ausland, Rückholkosten ohne Obergrenze
• Krankenhausaufenthalt nach Unfall oder Krankheit 

im Ausland bis zu € 10.000,- weltweit, sowohl in 
der Freizeit als auch im Beruf

• Europa-Haftpflicht bis zu € 3.000.000,-
• Europa-Rechtsschutz bis zu € 35.000,- 

Ermäßigung auf Hütten
Mitglieder zahlen mindestens 10 € weniger bei ihrer 
Übernachtung in über 500 Alpenvereinshütten. Durch 
ein Gegenrecht stehen ihnen auch bei Bergsteiger-
vereinen anderer Länder (Schweiz, Frankreich, Itali-
en, Spanien, Deutschland, Slowenien, Liechtenstein, 
Belgien, Luxemburg, Niederlande) Ermäßigungen zu. 

In die Berge kommen
Der Alpenverein betreut in Österreich ca.26.000 km
Alpenvereinswege, bietet einen aktuellen Bergwet-
terdienst, ein Tourenportal, Karten, Bücher und 
 Magazine mit Fachinformationen.

Mitgliederbeiträge 2023

A-Mitglied 28–64 Jahre 62,00 €

B-Mitglied 48,00 €

(Partner, Bergrettung, Jugendleiter, Senior)

Person mit Beeinträchti-
gung (ab 50%)

26,00 €

Junior 19–27 Jahre 48,00 €

Student in Familie 19–27 
Jahre (Nachweis)

0,00 €

Kind/Jugend (bis 18 J) 26,00 €

Kind/Jugend in Familie bis 
18 Jahre

0,00 €

Gastmitglied 18,00 €

Treuemitglied 11,00 €

ab 70 Jahre, nach 50 Jahre Mitgliedschaft

Unkostenpauschale Ausland 3,30 €

Klettern
Nutzen Sie eine von über 200 Kletteranlagen oder die 
vielen Alpenvereins-Klettergärten in Österreich.

FREU(N)DE SCHENKEN:
Verschenken Sie eine Mitgliedschaft & ein Stück Sicherheit als Geschenk zu Weihnachten!

Service Mitgliedschaft

Ja, Ich will Mitglied beim Alpenverein Spittal werden:

(Titel) Vor- und Zuname: Geb.-Datum:

Adresse: Telefon:

E-Mail:

    A-Mitglied                   B-Mitglied Details zu den Mitgliedschaften siehe oben!

Partner Vor-und Zuname: Geb.-Datum:

Kind Vor-und Zuname: Geb.-Datum:

Kind Vor-und Zuname: Geb.-Datum:

Anmerkungen:

Datum Unterschrift

Anmeldung geht auch ganz formlos über unsere Kanzlei per Telefon, Email oder Persönlich  
Anmeldung ist auch online über www.alpenverein.at möglich.
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Wir gedenken 
unserer
Verstorbenen

Korsemann Georg
Messner Herbert
Pflegerl Helmut

Wir wünschen Ihnen einen 
letzten guten Aufstieg!

Neumitglieder
Birner Lucia 
Brandner Regine
Burgstaller Anna
Dalmatiner Manfred
Dürnegger Melanie
Fauland-Pusset Thomas
Fojan Jannik
Fojan Julian
Fojan Melanie
Fojan Stefan
Fojan Valentina
Hammer Marina
Harder Christian
Keuschnig Philip Paul Willibald
Klammer Hans
Klammer Julia
Kurz Benjamin

Laßnig Barbara
Pilgram Thomas
Pusset Andrea
Strammer Valentina
Wabnig Christoph
Walter Florian
Wassermann Alexander
Wassermann Christina
Ziegler Anna
Ziegler Emma
Ziegler Johannes
Ziegler Wolfgang

Spender
Werner Emberger
DI Gerolf Urban
Fritz Schmidt
Dr. Franz Oberlercher
Ingrid Gütler
Helga Stromberger
Serafine Pacher
Karin Glanznig
Elvira Sturmlechner
Dr. Lukas Oberzaucher
Wilhelm Jank
Dr Claus Richter
Josef Muchitsch
Gottfrieda Steiner
Martha Zima
Volker Ertl
Gregory Egger
Gerrit Oudendag
Goldeck Textil
Marilyn Maier
Sissy Rosam

Redaktionsschluss
...für das nächste 
Bergsteigerblatt:
Programm: März – Mai

Mo, 09. Jänner

Service Intern

Wir bedanken uns
bei allen Firmen, die die 
Herausgabe dieses Heftes 
durch Inserate unterstützt haben!

Immer auf der Suche...
...nach Interessantem! 
Wenn Sie gerne etwas zum Berg-
steigerblatt beitragen möchten, 
sei es auch nur fallweise, Bilder, 
Berichte, Buchtipps etc – lassen 
Sie sich bitte nicht bremsen und 
melden Sie sich bei uns!

Wildruhezonen
EJ Emberger Alpe 206193 
vom 1.1. bis 31.12.
EJ Fleißner 206194 
vom 1.1. bis 31.12.
EJ Lanischalpe 206602 
vom 15.12. bis 30.04.
EJ Pasterzenalpe Nord 206446 
vom 01.05. bis 30.09.
EJ ÖBF Schrammwald 206339 
vom 01.12. bis 01.03.
EJ Stappitz-Rabisch 206336 
vom 01.12. bis 01.03.
GJ Oberdorf-Vordere Pölla 206616 
vom 15.11. bis 15.04.
EJ Leitner Alpe 206338 
vom 01.01. bis 30.04.
EJ Maltatal Gössgraben 206515 
vom 01.11. bis 30.04.
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Biosphärenpark Nockberge

EuroMAB 2022
Der Biosphärenpark Nockberge war vom 12. bis zum 
16. September 2022 Gastgeber der EuroMAB 2022 
unter dem Titel „Kulturen verbinden - 
Grenzüberschreitende Zusammenarbeit zwischen 
Gesellschaften und Generationen“. 
Die Konferenz wurde von fast 200 Vertretern aus 
29 verschiedenen Staaten aus Europa, Nordamerika 
und Japan besucht. Die EuroMAB ist eine Plattform, 
um Wissen und Erfahrungen im Bereich nachhaltiger 
Entwicklung, Artenschutz zwischen Biosphärenpark-
ManagerInnen, WissenschaftlerInnen, den nationalen 
MAB-Komitees, den VertreterInnen der UNESCO sowie 
Partnerorganisationen zu teilen. 
Den Auftakt der EuroMAB Konferenz bildete der offi-
zielle Empfang des Landes Kärnten auf der Brunnach-
höhe in St. Oswald auf 1912 m Seehöhe. Die Ver-
anstaltung fand im Beisein und mit Grußworten des 
Landeshauptmannes Dr. Peter Kaiser und Landesrätin 
Mag. Sara Schaar statt. Die internationalen Gäste 
genossen das traumhafte Wetter, die regionalen 
Spezialitäten und die musikalische Umrahmung vom 

im UNESCO-Biosphärenpark Nockberge

MGV Kaning und der Familienmusik Weber.
Am Dienstag erfolgte die offizielle Eröffnung der 
Konferenz mit Begrüßungsworten von Meriem Bou-
amrane (MAB-Sekretariat Paris), der Vorsitzenden 
des österreichischen MAB-Nationalkomitees Marian-
ne Penker und dem Generalsekretär der ÖUK Martin 
Fritz. Es folgten Vorträge und Diskussionsrunden zum 
Konferenzthema von Valentin Inzko und von Gordana 
Beltram vom Slowenischen Ministerium für Umwelt 
und Raumplanung zeigte am Beispiel des im Jahr 
2021 anerkannten 5-Länder-Biosphärenpark 
„Mur-Drau-Donau“.
An den folgenden Tagen wurden insgesamt 12 Work-
shops mit unterschiedlichsten Themen abgehalten, 
die sich mit Umwelt und Klimaschutz, Großraubtiere, 
Mobilität, Biosphärenparkprodukte, Kooperation von 
Biosphärenparks usw. beschäftigten.  Begeistert 
gezeigt haben sich die TeilnehmerInnen über das 
neue Workshop-Konzept, das erstmalig vom Biosphä-
renpark Nockberge umgesetzt wurde.

Ein großes Anliegen war es auch, jungen Menschen 
eine Stimme zu geben. Aus diesem Grund wurde zum 
ersten Mal auf einer EuroMAB-Konferenz ein eige-
nes, von der österreichischen UNESCO-Kommission 
mitfinanziertes Jugendprogramm organisiert. Bei der 
Schlussveranstaltung konnten die Jugendlichen ihre 
Eindrücke von der Veranstaltung, ihre Ideen sowie 
einen „Call for Action“ präsentieren. 
Dieser „Call for Action“ mit der Aufforderung, junge 
Menschen  zukünftig immer in Biosphärenpark- und 
MAB- Belange einzubinden, wurde als Zeichen der 
Anerkennung für die Jugend von allen Anwesenden 
unterschrieben.

 SKINFIT SHOP VILLACH
Ossiacher Zeile 27 | 9500 Villach
Mo – Fr 10.00 – 12.00 | 14.00 – 18.00 Uhr | Sa 9.00 – 12.00
SKINFIT.EU

15 %  
AKTIONS- 
WOCHEN

EXKLUSIV  
FÜR ALLE  

 ALPENVEREINS-
MITGLIEDER

28.11. – 10.12.2022

Brunnach   Foto: LPD Ktn.
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Service MitgliedschaftNP Hohe Tauern

Spuren im Schnee: 
Unterwegs mit Nationalpark 
Ranger:innen  
Schnee, Stille, Einsamkeit: 
Der Winter ist im Nationalpark Hohe Tauern 
besonders faszinierend. Das Programm des 
Schutzgebiets bietet viele Möglichkeiten, 
gemeinsam mit Ranger:innen in diese 
winterliche Welt einzutauchen und mit 
Rücksicht auf Natur und Wildruhegebiete 
geplante Touren zu machen.
 
Mehr dazu unter  www.hohetauern.at 

Eine individuell geführte  
Wanderung
Lernen Sie den Nationalpark Hohe Tauern 
ganz persönlich kennen! 
Für spezielle Wanderungen im kleinen Kreis 
haben Sie die Möglichkeit, Nationalpark 
Ranger:innen für sich zu buchen. 

Unsere Mitarbeiter:innen beraten Sie gerne.

Kosten: 
Ranger-Tour: € 250,-/ Gruppe 
         (max. 15 Personen)

Infos: +43 664 6202 356 oder 
 nationalpark@ktn.gv.at 

Das Haus der Steinböcke startet am 15. Dezember 
mit seiner Ausstellung „Der König und sein Thron“
in die Wintersaison.
Die Ausstellung „Der König und sein Thron“ beginnt 
mit einer Zeitreise aus der Vergangenheit, von der 
Entstehung des ersten Nationalparks der Welt bis zur 
Gegenwart der heimischen Nationalparks. In den ver-
schiedenen, auf unterschiedlicher Höhe befindlichen 
Ebenen „erwandern“ und erleben die Besucher/-innen, 
wie Tiere und Pflanzen mit den herausfordernden 
Bedingungen der Gipfelregionen zurechtkommen. 
„Am Gipfel“ der Ausstellung angekommen folgt ein 
modernes Ausstellungskino, wo Sie durch beeindru-
ckende, filmische Einblicke in das Leben eines Stein-
wilds eintauchen können.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Details zu Ausstellung und Öffnungszeiten erhalten Sie 
auf unserer Website (www.hausdersteinboecke.at).

Winterführung:    © Berg im Bild Außenfoto: © Peter Rupitsch / Ausstellung: © Hannes Pacheiner

Haus der Steinböcke:  
ab 15. Dezember wieder geöffnet
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Service MitgliedschaftNaturschutzreferent

Naturschutz Thema: Energie Text und Fotos:  Erich Auer

Außenfoto: © Peter Rupitsch / Ausstellung: © Hannes Pacheiner

Jede Form der Energiegewinnung, 
besser gesagt -umwandlung, hat 
auch Nachteile. 
Auch die Photovoltaik, wenn man 
dafür Brachflächen opfert, sie in 
die Alpinlandschaft baut oder 
ihretwegen Lebensräume beein-
trächtigt. Auch eine Sanierung 
des Gewerbegebietes am Auenweg/
Spittal brachte eine Beeinträchti-
gung der Natur: 
Auf den Hängen einer  ehemalgen 
Schottergrube hatte sich ein 
 schöner Waldbestand entwickelt, 
als wichtiges Trittsteinbiotop in der 
Stadt, als Lärm- und Windschutz 
und Naturoase vor der Wohnsied-
lung. Eine PV-Firma sanierte nun 
den Bereich und versah alle Ge-
bäude mit PV. Auch am Fuße des 

Gedankenanstöße zum
Energiesparen:

Treppe statt Lift
Zug/Rad- statt Auto

Rollen statt rasen (100/80)
Lesen statt streamen
LED statt Glühbirnen

Reparieren statt Neukauf
Einkauf: lokal statt global

Laptop statt PC

Muss das sein?
Schirennen im Herbst,  
GTI- und andere Fossiltreffen, 
geheizte Seepools,  
billige Wochenendflüge 
innerhalb Europas, so eine geringe 
Sanierungsrate bei  Häusern, 
so viele geeignete Dachflächen ohne PV, 
Flugshows, Warentransport 
vorwiegend auf Straßen,…?

Hügels. D.h., alle Bäume mussten 
weg und es ist nicht zu erwarten, 
dass auch nur ein schattenwerfen-
der Baum hier aufkommen darf. 
Kompromiss war keiner möglich.

Naturschutzprojekt 

St. Peter
Wir haben nicht nur eine Klima-
krise, sondern auch eine massive
Biodiversitätskrise. Immer mehr 
Tiere, Pflanzen und Lebensräume 
sind gefährdet. Hauptursachen 
dafür sind der Verlust von Lebens-
räumen durch Versiegelung, Ver-
giftung, Übernutzung und Umwelt-
verschmutzung. 
Österreich liegt übrigens beim 
Erhalt der Artenvielfalt an zweit 
schlechtester Stelle aller EU- 
Staaten! Im Kleinen versuchen wir 
hier gegenzusteuern: 
Nachdem es kaum mehr Naturtei-
che und Viehtränken gibt, sollen 
für Amphibien Stillgewässer künst-
lich angelegt werden. Diese sind 
wiederum ganz wichtig für viele 
Vogel- und Insektenarten.  Mittels 
Sponsoring der BKS Kärnten und 
der Naturschutzabteilung des 
 Landes wurde nun in St. Peter so 
ein Trittsteinbiotop für Amphibien 
errichtet. Eine steile Lehmwand 
soll für Wildbienen und  Wespen, 
aber vielleicht auch für den  
 Eisvogel Nistmöglichkeiten bieten.

Klima contra 

Naturschutz?
Gerade das Thema  Windkraftnutzung 
zeigt, dass man diese zwei  wichtigen 
Anliegen nicht gegeneinander 
ausspielen darf. Auch Windindus-
trieanlagen (WIA) bedeuten oft 
 massive  Eingriffe in Naturräume und 
 gefährden z.B. die Endemiten-Flora 
und -Fauna unserer östlichen Grenz-
berge. Dabei decken machen 1307 
WIA in Österreich gerade einmal 2% 
des Gesamtenergieverbrauchs ab. 
45% der benötigten Energie könnte 
man ohne Wohlstandsverlust einspa-
ren. (WWF-Studie).

Auenweg Schlägerung

St. Peter mit Biotop
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